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Der Fußball öes Sonntags
A 'vatfpiel Karlsruher Fnßballvereiu - Berein
iilr Bewegungsspiele Stuttgart 4 : 0 ( 1 : 0) .

- Die auf dem Platze des K .F .B . seit Jahres -
M wieder zum erstenmal erschienenen sympathi -
yen Stuttgarter Gäste hinterliehen auch ge-

Z?r » wieder einen sehr guten Gesamteindruck .
Anderseits standen je drei Ersatzspieler im
Md . ohne daß man eine merkliche Lücke ent -

konnte , da der Ersatz sich sehr gut hielt .
, « ei sehr flottem Tempo stellte sich bald eine
Richte Ueberlegenheit der Einheimischen her -

doch reichte es nur zu vier ergebnislos ver -
Mienen Ecken . Dann kam für einige Zeit
Mttgart ins Bordertressen , doch wurden auch

von den Kästen herausgespielteu Tor -
°" egenheiten nicht verwertet . Tann brachte ein°°n Stuttgart knapp an der Strafraumgrenze«erwirkter Strafstoß ihr Tor in schwere Ge -
Wr , doch rettete ihr Torwächter bravourös ,
^ uch vor dem Tor der Einheimischen gab es sehr
Attische Situationen , aber auch der hier stehende? l !atztorwüchter erwies sich als sehr zuverläf -'8- Noch mehrmals war der Hüter des Gäste -
i° res das einzige Bollwerk , an dem die Angriffe

Einheimischen immer wieder scheiterten , dochi >Ne Minute vor der Pause sauste ein von Bo -
° e l scharf geschossener Ball unhaltbar ins Stntt -^ rter Tor .

Bei leichter Ueberlegenheit des K .F .B . er -
?^ lte dieser schon nach zwei Minuten Spieldauer
Ur zweiten Hälfte durch den Mittelläufer*

,r 0 1 e ein zweites Tor — Stuttgart rekla -
?!>ert wegen „Abseits ", doch bleibt der Schieds -
Mter bei seiner gegebenen Torentscheidung ,
^ on jetzt ab konnte man bei dem anfänglich sehr
»Uten Schiedsrichter mehrere Fehlentscheidun -
?eR konstatieren , doch war der Schiedsrichter
^?ld wieder auf der Höhe . Die Stuttgarter
^ ugen jetzt ganz aus sich heraus und hielten den

einige Zeit in seiner Hälfte fest , doch
zwei schlecht getretene Ecken waren das Er -

öebnis ihres Drängens . Karlsruhe nimmt jetzt
wieder das Heft in die Hand und mehrmals ret -' tte dxr j e |j r ßU t c Torwächter der Gäste , konnte
Uer nicht verhindern , daß ein vom Linksinnen» r eil er plaziert geschossener Ball zum drit -
en Treffer für Karlsruhe ins Stuttgarter Tor

Mste . Nun mußte der Schiedsrichter einen
Stuttgarter Spieler wegen grober Unfairneß

Platze verweisen . Nunmehr mit nur zehn" ' ftttit konnten sich die Gäste gegen die über -
!°« enen Karlsruher nur sehr schwer halten .^ Huß auf Schuß sauste aufs Gäftetor . immer
wieder rettete der Stuttgarter Torhüter , bis
endlich eine Minute vor Spielschluß der Mit -'Mürmer B v g e l den Ball zum vierten Tor
Anschoß . Somit endete das im ganzen gcnom -
? en sehr schöne Spiel mit dem 4 : O-Sieg der
hauptsächlich gegen Schluß wesentlich besseren
Karlsruher Mannschaft . K.

Ausstiegspiele zur Kreisliga .
, Nun ist auch die Anfstiegsfrage geklärt . Fuß
Zollverein Beiertheim gewann nach härt -

zähesten Kampfe in Kuppenheim mit 4 : »
Aren . Noch zehn Minuten vor Schluß führte
Beiertheim mit 4 : 1 Toren Somit sind Beiert -

und F . C . Baden endgültige Anwärter für"' e Kreisliga . Die Führung um die erste Stelle
irischen diesen beiden Lokalgegnern wird noch^ als einen hitzigen Endkampf absetzen .

Karlsruher Privatrundenspiele .
. Fußballverein Daxlanden schlug am Tonn -

nachmittag F .C . Phönix auf dem Daxlan -
°°r Platz mit 4 : 1 Toren .

Zu dem Daxlander Spiel am Donnerstag
Hegen Germania - Union Pforzheim sei berichtigt .° aß der Schiedsrichter nicht Geigle , sondern I o -
IM Wagner war . der damit sein Prü -
' Ungsspiel als umsichtiger Leiter absol -
vierte .

Verein für Bewegungsspiele Karls -
unterlag am Samstag abend auf eigenem^ >atze gegen Frankonia mit 1 : 8 Toren .

Dlannheim -Walbhof u . Spvg . Fürth
qualifizieren sich für die nächste

pokalrunde.
Der deutsche Meister « uterlicgt verdient in

Mannheim mit 1 :2 ( 0 :0) .
. Mannheim , 14 . Juni . ( Eigener Drahtbericht ) .
> er deutsche Meister 1 . F . (5 . Nürnberg hatte' einen Spielern in den letzten vierzehn Tagen
Entschieden zu viel zugemutet , da sie nicht we -
Mer als vier Spiele austragen mußten

Krühjahrsrennen des
Karlsruher Mnnvereins.

Der Karlsruher Rennverein , der neben dem
Rennsport Sie Förderung der Pferdezucht sich
als Hauptaufgabe setzt, hatte keine Mühe und
Opfer gescheut , diese Frübjahrsveranstaltung so
auszugestalten , daß auch der von großen Pferde -
rennen verwöhnte Sportsmann auf seine Kosten
kommen konnte . Alles wurde aufgeboten , um
wirklich bestes Material unter sehr guten Rci -
tern an den Start zu bringen , verschiedene
Sportsfreunde stifteten Ehrengaben neben den
für den Verein sehr beträchtlichen Geldpreisen .
Alle Rennen wiesen daher vollbesetzte Felder
auf , oft bis zu 12 Pferden . So hatte der Ber -
ein also alles getan , was in seinen Kräften stand .
Er ging sogar darüber hinaus in der festen
Zuversicht , in einer so großen Stadt wie Karls -
ruhe mindestens so vielen Anklang und Sinn
für den gewiß guten Zweck seiner Sache zu sin -
den , daß er auch nur annähernd auf feine Ko -
sten kommen kann . Der Verein mußte gestern
eine sehr bittere Enttäuschungspille schlucken.
Der Besuch war für eine Stadt wie Karlsruhe
kläglich . Kleine Städtchen wie Achern , Freuden¬
stadt , Haßloch usw . stellen hier die badische
Hauptstadt in Schatten . Man glaubt hier , wenn
man ein Pferderennen sehen will , müßte man
unbedingt auf die größten internationalen
Rennplätze gehen . Mit den Pferden , die unsere
Landwirte und Pferdezüchter gestern zum gro -
ßen Teil an den Start auf den Rüppurrer
Rennwiesen brachten , konnten sie wirklich Staat
machen und ihren Stolz darein setzen : es war
eine Augenweide für den Kenner . Auch die
Reiter zeigten durchweg tüchtige Reilkunst .
Diese triftigen Gründe seien hier ins Licht ge-
stellt , um dem Pferdesport auch in Karlsruhe
ein bescheidenes Asylplätzchen zu schaffen . Bei
einigermaßen gerechter Würdigung dieser Sache
kann sich mit der Zeit die badische Hauptstadt
auch in rennsportlicher Hinsicht eine achtnng -
gebietende Stelle erringen , und damit Fremden -
anziehungspunkt werden ebensogut wie andere
Orte ? andernfalls wird dieser Sport einschla -
fen , was einer Stadt wie Karlsruhe nicht zu be-
fondercm Ansehen gereichen würde .

Karlsruhe eine Fest - , Kongreß - und Fremden -
stadt ! So liest maus immer und immer wieder !
An Fremden und Festen war gestern in Karls -
ruhe gerade ein Rekordtag ! Aber an Festes -
schmuck und Festesstimmung machte die Stadt
einen geradezu verschlafenen Eindruck ! Ab und
zu hing wie verstohlen eine Fahne ! Schvn zu
Ehren unserer deutsch - amerikauischen Sänger
allein hätte gestern und schon am Samstag der
letzte Wimpel , selbst aus den Dachluken heraus
grüßen müssen ! „Fahnen heraus , Geschäftsleute
wie Private ! Fahnen heraus zu jedem Fest !
Nicht auf dem Papier , sondern in der Tat
muß gezeigt werden , daß Karlsruhe als badische
Hauptstadt willens ist es zu sein in jeder Be -
ziehung . Kunst und Wissenschaft , Handel und
Berkehr , nicht zuletzt aber auch in sportlicher
Hinsicht jeder Art . worin es früher in hohem An -
sehen stand !

Und nun wieder zu den Pferderennen . Sie
verliefen , trotzdem daK Geläikfe bei dem hart -
trockenen Boden nicht das beste war , ohne ernst
lichen Unfall . Nachstehend die Ergebnisse :

Eröfsnnngsrennen , 1800 Meter : Ehrenpreis
von Karl Aug . Nieten und 700 ,k ; davon Ehren¬
preis dem siegenden Reiter und 400 A dem
ersten , 150 M dem zweiten , 100 Jl dem dritten
und 50 Jl dem vierten Pferde . Offen für drei -
jährige und ältere Pferde im Besitz von aktiven
Mitgliedern des Seckcnheimer Pferdezuchtver¬
eins . Es liefen 9 Pferde : 1 . I . Eders 4jähr . br .
W . Feldherr , Reiter G . Elfer , der mit einer hal -
ben Länge Vorsprnng durchs Ziel ging . Auf
eingelegten Protest wurde das Pferd distanziert
wegen Nichteinhaltcus der Bahn , sodaß als erster
Sieger A . Preis 3jähr . br . St . Motte . Reiter
der Besitzer , galt : 2. Albrecht Bolz ' 4jähr . schw .-
br . St . Lätitia . Reiter der Besitzer , eine halbe
Länge zurück : 3 . Jean Gaa , Sandhofen : 4.
Leonh . Seitz 8 jähr . F .- St . Ella . Tot, : Sieg
10 : 83 : Platz 10 : 3». 15.

Maldhof bemerkbar , dem Nürnberg völlig ver -
Untermaßen unterlag . Leider verstand es die

nicht , in Ehren zu unterliegen , sondern trug ,
sjx „ ,. it aller Gewalt aufholen wollte , eine

^ hr scharfe Note in den Kampf . Auch Mann -
lontzte sich nicht zu zügeln , sodaß schließ -

Popp und Scutlarek des Feldes verwiesen'» ê den mußten .muiiien .
, « te erste Hälfte der Spielzeit sah Mannheim
.Kreits etwas überlegen , da Nürnberg trotz des
Urteils des Rückenwindes sich nicht durch -
Metze» vermochte . Für Stnhlfnut stand beim?" >cyen vermochte , tfur ^- tuhlfaut stand beim
^ ub Rosenmüller im Tor , der zahlreiche schwere
Schüsse zu meistern hatte . Ausnehmend gut ge-' "et bei &(■« Gästen BumbeS Schmidt , der sich
Mte alK' Oalbrcckter vorstellte und immer wie -
,
er Angriffe einleitete . Mit einem Ecken -

?erhältniS von 3 : 1 für Waldhof ging man in
&e Pause , ohne daß Tore gefallen waren . —
Ke zweite Heilste brarbre ^bereits in der sechsten
Minute den Einheimischen ein Tor , als Hans
Lausch einen .Fernschnß ins Netz jagte . Man" 'töte die Verwirrung des Club energisch anS" >' d konnte zwei Minuten später durch BrückelS
fopffigll auf Flanke von l '. uks mit zwei Toren
llt Führung liegen . Nun würde es den Nürn¬
berger » doch zu bunt : sie griffen mächtig an

und schickten unter Schmidts Direktive ihren
gefährlichen rechten Flügel ins Feuer , der
Mannheims Heiligtum gehörig in Gefahr
brachte . Immer härter gestaltete sich Angriff
und Abwehr besonders von Nürnbergs Weite -
Schmidt kann ein Tor aufholen wobei es aber
bis /»um Ende des « pieles bleibt . Eckenverhält -
nis 5 :2 für Waldhof .

Der Sieger zeigte ein recht einheitliches Spiel
und lieferte einen großen Kampf . Nur der Tor -
Wächter wies Uustcherheiten ans . — Beim Club
waren Schinidt imd Kalb die besten Leute . —
Der Unparteiische -̂ Sauer -Saarbrücken hätte mit -
unter energischer durchgreifen müssen , war aber
sonst korrekt .

Spvg . Fürth wirft Frankfurts Fuhvallsport -
verein sicher ans dem Rennen und siegt mit

Fürth , 14 . Juni . (Eigener Drahtbericht ) . Die
Fürther Els hatte in ihreu letzten Spielen vor¬
treffliches Können bewiesen , sodaß der Ausgang
dieses Spiels ans dem Platze der Fürther bei
normalem Verlaufe für den Kenner der Ber -
hSktitisse kaum zweifelhast erschien . Nameittlich
der Fürther Sturm zeigte seit einiger Zei -t eine
erfreuliche Schußfrendigkeit , die ihm auch in fei -
nein heutigen Spiele zusammen mit der tech-
Nischen Ueberlegenheit den sicheren Sieg über
Fußballsportverein einbrachte . Dieser Sieg hätte
dem Spielverlauf nach sogar noch wesentlich
höher ausfallen können und müssen . Daß dies
nicht der Fall war , lag wenger an den Frank ,
fürtet » , als vielmehr am Schußpech der Ein -
heimischen . Frankfurt spielte zeitweilig reichlich

Sinner - Rennen (Trabreitenj , 2500 Meter
Ehrenpreis und 500 . ä , gegeben von der Sinner
A .- G . , Grünwinkel . Davon Ehrenpreis dem sie -
genden Reiter und 800 ,k dem ersten , 100 Jl dem
zweiten , 50 Jl dem dritten , 35 M dem vierten
Pferde . Für dreijährige und ältere Pferde im
Besitz badischer Landwirte . Es liefen 12 Pferd « :
1 . W . Knödlers Carmen mit etwa (30 Meter Vor¬
sprung : 2 . W . Lindners Lotte ; dichtauf als 3 .
Hch . Beckers a . br . Stute Sophie : etwa 20 Meter
dahinter als 4 . W . Schäfers a . d . - br . Stute Erna .
Tot . : Sieg 10 : 43 : Platz 10 : 17 , 15 . 10 .

Preis der Alb iMarellis -Flachreunen ) . 2000
Meter . Ehrenpreis und 750 Jl . — Ehrenpreis
und 400 Ji , gegeben von der Marellis - Zigaret -
tenfabrik Klein - Rüppurr . Davon Ehrenpreis
dem siegenden Reiter und 450 M. dem ersten .
150 M dem zweiten , 100 Jl dem dritten , 50 M
dem vierten Pferde . Offen für 4jähr . uud ältere
Pferde aus Baden , Hessen und der Pfalz . Es
liefen 12 Pferde : 1 . Otto Lienharts Sjähr . br . St .
Miette , Reiter Besitzer , zwei Längen Vorsprung ;
2 . I . Flecksteins 7 jähr . br . St . Sonntagsruh :
3. A . Best 's a . br . St . Perle , Reiter Theile ;
4 . Karl Metzingens lOjähr . br . St . Zauberflöte ,
Reiter der Besitzer ; 2, 2, 3, 3 Längen . Tot . :
Sieg 10 : 40 ; Platz 10 : 11 , 11, 11 .

Preis der Hardt , Flachrennen , 1800 Meter .
Ehrenpreis vom Bankhaus Strans & Co . , zwei
Ehrenpreise des Vereins und 350 M ; das erste
Pferd 200 Jl , das zweite 75 Jl , das dritte 50 M ,
das vierte 25 Jl . Offen für 3jahr . und ältere
Pferde der Pferdegenossenschaft Hardt . Es lie -
fen ö Pferde : l , W . Heimbnrgers a . F .-St .
Bon na . Reiter Otto Lienhart ; 2. Wilh . Roths l
a . F .-St . Quecksilber , geritten vom Besitzer ; 3.
Andr . Hützels a . Rot -Schimmel Ella , geritten
von Egbert Ecker ; 4. Lndw . Marggranders 3jähr .
F .-St . Siesel , Reiter Emil Seitz . Tot . : Sieg
10 : 11 ; Platz 10 : 11 , 18.

Preis von Karlsrnhe (Hürdenrennen ) , 2500
Meter . Ehrenpreis und 000 A . Davon Ehren¬
preis dem siegenden Reiter und 500 Jl dem
ersten , 250 Jl dem zweiten , 100 Jl dem dritten ,
50 M dem vierten Pferde . Offen für 3jährige
nnd ältere Pferde aller Länder . Es liefen 10
Pferde : 1 . I . FlecksteinS ( Vollmersweiler , Pfalz )
7jähr . br . St . Sonntagsruhe , geritten vom Be -
sitzer ; 2 . I . Haucks 3jähr . F .- H . Morgenstern ,
geritten vom Besitzer ; 3. Karl Mctzingers 10-
jähr . br . St . Zanberflöte , geritten vom Besitzer ;
'A , 8 , 5 Längen . Tot . : Sieg 10 : 20. Platz 10 : 10,
11 . 11 .

Trostrennen (Flachrennen ) , 1800 Meter . Ehren -
preis der Großh . Majolika - Mannfaktnr nnd
500 . U . Davon Ehrenpreis dem siegenden Reiter
und 200 Jl dem ersten , 130 Jl dem zweiten , 85 Jl
dem dritten , 50 Jl dem vierten Pferde . Es lie -
fen 11 Pferde : 1 . Müllers Margitt ; 2. G . Münch
Sjähr . br . W < Bergfink ; 3. A . Honnes 4jähr .
h .- br . St . Olga ; 4. Heinrich Stricklers 5jähr . br .
St . Salome , Reiter Besitzer : erstes Pscrd etwa
00 Meter Borsprung , 2 , 2 . 3 Längen . Infolge
Sattelrutschens kam beim Einkauf , etwa 100 Me¬
ter vor dem Ziel . Feldherr mit feinem Reiter
Erich Hofmann - Seckenheim aus der Bahn , kam
in einen kleinen Wassergraben und überschlug
sich hier zweimal . Der Reiter trug außer Schür -
fungen keine ernstlichen Verletznngen davon , das
sehr wertvolle Tier blieb unversehrt . Feldherr
lag in gnter Position , war anch beim ersten Ren -
nen das als erster Sieger distanzierte Pferd ,
weil es außerhalb statt innerhalb der Absteck-
fahne vorbeiging .

Tot . Sieg 10 :27. Platz 10 : 25, 25. 17.
Die Preisverteilung erfolgte durch den ersten

Präsidenten des Vereins , General Ullmann , der
die Sieger beglückwünschte und zur weiteren
Förderung der Pferdezucht anspornte ; seine Ge -
mahlin überreichte die Ehrenpreise .

Für frischen kühlen Trunk war Si n n e r , für
Unterhaltungsmusik die Polizeikapelle unter
Heisig besorgt . _ g .

hart und muß mit dem Torverhältnis sehr zu-

Bei Fürth siel die Ausgeglicheuheit der Els
augcnehm auf ; etwas schwächer waren lediglich
Gebr . Kraus im Half . Der Sturm und die Hiu ^
termauuschast waren ausgezeichnet . Die Frauk -
surter Verteidigung » uud Deckuug war der
beste Teil der Elf . Pache gefiel sehr . Das in
der ersten Hälfte rasche Stürmerspiel ließ nach
dem Wechsel stark nach und wurde sehr nn -
produktiv .

Frankfurt kämpft in der ersten Hälfte mit
dem starken Winde als Bundesgenoffen , vermag
aber trotzdem die deutlich erkennbare lieber
legenheit der Einheimischen nicht in - Gegenteil
zu verkehren . Technisch uvie taktita glänzend
ließen die Kleeblättler Augrisf ans . Augrisf gegen
Frankfurts Tbr rollen , wo mir raffinierte Ab -
wchrarbeit Tore verhinderte . Gelegentlich kam !
oitch Frankfurt achf und stellte zeitweilig offenes !
Spiel her , oa3§) M sogar in der 40 . Minute sein >
Threutor einbrachte . W «)f ' glw einen kraft - ;
vollen 30-Metcr - Schub ab , der nicht gehalten >
wurde . Ju der Folg « tief* der , Fürther Sturm
ivieperholt totsichere Sncöen aii ^ . FQjMfurter
Attacken endeten bei ? tr vorzüglichen Vertei -
dignng Müller und Hagen .

Die zweite Sälfte sah dann die Fürther in
dauernder , starker Ueberlegenheit und Frank -
snrt hatte alle Hände voll zu tun , um sich seiner
Haut zu wehren . Aber in der 12. Minute holte
Seiderer bereits ei » Tor auf und erzwang hier -
mit doil Ausgleich . Die Bemühungen , der Gäste ,
dieses Resultat zu halte :?, bliebe » von keinem
Erfolg gekrönt . Vielmehr sWe Leinberger aiis

Lorlage Kießlings einen zweiten Ball in der 89.
Minute ins Tor , als die Frankfurter Hinter -
mannschast einen groben Fehler gemacht hatte .
Immer drückender wird Fürths Ueberlegenheit ;
der Sturm ist aber nicht mehr zu halten . Auer
schießt zwei Minuten später zum dritten Male

Schiedsrichter Kuab -StNttgart war ganz vor .
ziiglich .

Ner Fußball im Reich.
Süddeutschland .

<̂ dar : Repräsentativspiel Rheinhessen/Saar
—Rheinbezirk 3 : 1 (1 :0) .

Ausstiegspiele :

Wiirttemberg/Vaden : Svg . Cannstatt FB ,
^

Rheinbezirk : SV . Weinheim - Fgs - Ludwig »

Mab,bezirk : Germania 94 Frankfurt - Vik .

^
Rhei? Äen/Saar : Svg . Griesheim - Sulzbach

4 :0 '
Weitere Spiele :

» unten 2 . 1 «

07
Sgde . Höchst 2 :0. . „

Rheinhessen/Saar : FV . Ka.serslautern - B
^

.

ISffl s£«ÄS =II
Stuttgart 0 :2. FB . Speyer - Alemannia Worms

Baltenland .
In Danzig : Städtespiel Danziz SSerlht 0 .0.

Norddeutschland .
Endspiel nm die norddeutsche Meisterschast iu

Hamburg : Hamburger Sportverein - FC . Altona

Mitteldeutschland .
B .f .B ./Sp .Bg . Leipzig komb.- Kamraterna

Malmö (Samstag ) 1 :2. V .f.L. Halle M
Halle 98 5 :2 . Wecker Halle —Vorwärts Berlin

Westdeutschland .
Rheingan - Gau Hessen /Hannover 4 :0 Buer

07- Schwarz -Weiß Essen 1 :3. Gelsenkirchev > 07-
S C . Hannover (Samstag ) 3 :8. Preußen Dn . S»
bnrg - Meidcrich 06 1 :3 . Mülheim 07 - Umon
Hamborn 1 :1. Germania Köln —Bonner F .V .
3 :1. Köner B .C .—Meidcricher S .V . 1 : 1.

Anslands-Fußball.
Oesterreich .

Prosesiional -Meisterschastsspicle - Admira Wen
_ Rudolsshügel Wien 2 : 0 Sunmering Wien
- Hakoah Wien 3 : 3 . W .A .C. Wien - Ama -
teure Wien 2 : 1 . S .C . Wren — Slovan Wien
2 : 2 .

Schweiz .
Relegationsspiele der Klaffe A. Montreux -

Sports — F .C . Biel 0 : 3 . F .C . Neumunster —
F .C . Brühl St . Gallen 0 : 0. ^ _

Kantonalspiel in Sitten : Wallis — Waadt 0 : 8.
Tschechoslowakei .

Profesfional - Meisterschaftsspiel : Slavia Prag
— A .F .K. Vrsoviee 5 : 0.

Spanien .
Gesellschaftsspiel : Enropa Barcelona — Wak-

ker München 3 : 0.
Schweden .

Länderspiel in Stockholm : Schweden — Däne -
mark 0 : 2 (0 : 1) .

Schwerathletik.
Musteniegen - und Tauziehwcttstreit des

Athletik -Sportklub „Gerlnania -Sportsreunde "

Karlsruhe .
Den Zufchaueru dieser neuen Art von Wett -

liimpseu in der Schmer -Athletik wurde guter
Sport geboten . Das Vauptinteresse konzen -
trierte sich naturgemäß auf die ^ onturuug -N
der verschiedenen Musterriegen tm Gewicht -

ivuglieren . In der Oberstufe lvurde die best-
bekannte , viele Meisterschaften , darunter die
deutsche und Europameisterschaft besitzende
Meisterriege des festgebeudeu Vereins , wie
vorauszusehen , erster --- ieger ; ' » der Mtttelftiife
ivurde Athletiksportklub Pforzheim er,ter « te -
.irr - in der Unterstufe Sportverein Baden .
Baden erster und in der Altersstufe « portver .

1
anziehe » hob sich überraschender ,

ipeise die ueugegrüudete « porr ^ tellung der
iarlsrnher Einzelpolizei rühmlich bervor ; sie

. onittc im Schwergewicht den ersten nnd „waten
Aeg nach hartem Kampfe an » ch ziehen , im
Mittelgewicht wurde die Europame >sterrlege
Klein -Heppach ( Württemberg ) erster « ieger .
uveiter wiederum die Mannichaft der Karl »
ruh er Eiuzelpolizei . Im Leichtgewicht ^

entwickel -
! eu sich die hartnäckigsten Kampie ; Sieger blieb
der Deutsche Meister , Turn - nnd Tportverc u

Grunbach ( Württemberg ) , zwe . er Sporw ?rem
Reilingen b . Schwetzingen , dritter WW .*~ Vdzi
klub Ludwigshafen , Der Besuch war .
lracbt der viele » Veranstaltungen « ur . sie tai
nehmet ivareu von dem Gebotenen vollaus be-

friedigt . .
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Verbandsligaspiele um die
Güdd . Wasierbaltmetsterfchast

Karlsruher Schwimmvercin schlägt S . B . Lud-
wigshascn 5 : 2.

Auch das zweite Treffen im Bereinsbad beim
Kühlen Krug am Svuntag vormittag hatte eine
große Anzahl Wassersportler angelockt. Beide
Mannschaften traten komplett an , Karlsruhe mit
Bader im Tor , Meyer und H i e g l e r als
Verteidiger , Falk als Verbindungsmann ,
H e n n , D i t t e r und Richter im Sturm . Als
Schiedsrichter amtete im großen ganzen nicht
ungeschickt Dr . F r i e d r i ch - Darmstadt . Bei
schärfstem Tempo zeigte sich rasch die Ueberlegen »
heit der Karlsruher Mannschaft durch technisch
reiferes Spiel , rasches Erfassen der Situationen
und durch schnelleres Schwimmvermogen . So
wurde das Spiel meist aus die Ludwigshasener
Seite verlegt , schon nach zwei Minuten schoß
Hiegler durch Fcrnschutz daö Führungstor , kurz
darauf nochmals einen zweiten Treffer . Der
Karlsruher Torwart wurde von Ludwigshafen
ebenfalls mit einigen scharfen Schüssen bedacht ,
wehrte aber sicher . Halbzeit 2 :0 . Nach Seiten *
Wechsel hielt die Ueberlegenheit von H . S . V .
weiter und in noch stärkerem Maße wie zuvor
an . Nachdem der Ludwigshaseuer Torwart eine
Reihe scharfer Schüsse gehalten , mußte er schließ -
lich in kurzen Intervallen dreimal hinter -
einander den von Falk scharf geschossenen und
gut plazierten Ball aus dem Netze fischen . Lud-
wigshafeu wurde in der zweiten Hälfte durchweg
in seiner Seite festgehalten , der Karlsruher Tor -
wart brauchte überhaupt nicht mehr in Aktion
zu treten .

A-Älas?e.
Karlsruher Schwimmvercin II— Nctihwi 11 : 1.

Die beiden Lokalgegner . ebenfalls unter
Leitung von Dr . Friedrich - Darmstädt , vo-
ten me !) r ein Spiel zur Erheiterimg der Zu -
schauer , besonders die Mannschaft des K .S .B .
Zum Lachen und Schießen wars , was hier an
yerpaßten Gelegenheiten und kraftlosen
Schüssen vor dem Neptnntor geboten wurde .
Bei Halbzeit trennten sich die Gegner mit

0 : 0 Toren . — Auch die zweite Svielhälste
zeigte ein ähnliches Bild wie zuvor , nur daß
nun auch Neptun ebenfalls durch Schußunsicher -
heit glänzte . Äitm vor Schluß kam Neptun
durch Alexander zum Führungstor , im letzten
Augenblick vor Abpfiff ides Schiedsrichters
konnte Messer vom K .SB . den Ausgleich
erzwingen , so daß sich die Gegner mit einem
unentschiedenen Resultat von 1 : 1 Toren
trennten .

*

Am Samstag und Sonntag empfängt der
Karlsruher Sch -wimmverein Ciie schärfsten Mit¬
bewerber um die Süddeutsche Meisterschaft ,
Mannheim und D a r m st a d t .

—g.

Internaiionale Schwimm-
wettkämpfe in Düsseldorf .

Die Weihe des neuen Stadions . — Auöer -
lesene Beteiligung von B Nationen . —

Zpanncnde Kämpfe . — Glänzender Verlauf .
Düsseldorf , 14 . Juni , lEig . Drall über .) Im

Düsseldorfer Rhcinstadion ist eine Schwimm -
sportstätie entstanden , die in Europa » ergeb -
lich ihresgleichen suchen wird . Was sich nur
an technischen Schikanen und Zieuerungen er -
denken und fiwden ließ , ist beim Bau dieser
Kampsbahn angewan -dt worden . Selbst dem
verwöhntesten Fachmann kommt bei der Be -
sichtigung des Rheinstadious ohne weiteres das
Urteil „Ganz erstklassig " von den Lioven . Man
sieht öort elektrische Lichttaseln , nach Art der
Lichtreklame zur Bekanntgabe der Ergebnisse ,
mau sieht versenkbare Wasserballkörbe und
elektrisch betriebene Schranken , mit der mau
z . B . die 100 Meter Bahn auf 50 Meter ab¬
kürzen kann . Zuschauertrrbüneu . Unter -
kunstsräume für die Teilnehmer usw . , all
diese Dinge sind mustergültig angebracht .

Diese Anlage wur >de am Samstag und Sonn -
tag mir einem m 'lernatronalen . von sechs Na *
tionen besuchten Schwimm fest eingeleitet . Bon
der ersten deutschen Klasse fehlten nur die
Magdeburger Senioren . Trotz der drückenden

Hitze entwickelten sich schon am ersten Tage
spai '.nenöe Kämpfe , die auch durchweg , trotz des
schweren Waffers gute Zeiten brachten . S .C.
Düsseldorf 09, der Veranstalter , verdiente sich
durch die vortreffliche Organisation des Festes
ein volles Lob . Der Bedeutung des Tages
entsprechend , halten auch die städtischen , staat -
lichen und sportlichen Behörden ihre Vertreter
entsandt . Das breite Pinblikum war gleich-
falls in stattlicher Zahl vertreten . — Der ei -
gentliche Weiheakt , von de-m wir noch sprechen
werden , fand erst am Sonntaa statt .

Von den Ergebnissen des SamStags verdient
vor allem der sensationelle Sieg der Ada
Breimann - Düsseldorf im 200 Meter Damen -
brustschwimmen über die Kolländische Olnmpia -
teilnehmen » Baron Erwähnnna : die Äollän -
der in wurde im Ziel auch noch von der erst
Fünfzehnjährigen H n ne u s -M . - G la d b .i ch abge -
fangen . Akc -Borg gewann das 1500 Meter
Freistilschwimmen sicher vor Fröndhoff -Dort -
mnnd . E . Dahlem -Breslau konnte im 100
Meter Scn . - Rückcnschwimmen knapp vor Ohl -
wein -Essen und sicher vor dem ungarischen
Meister Barkohn -Budapest siegen : dagegen
unterlag Dahlem im 100 Meter Freistilschwim -
men dem Ungarn Gaborni . Eine kleine
Ueberraschung war der Sieg des Neuen
Schwimmvereins Breslau in der 3 mal 200
Meter Freistilstaffel über Poseidon -Köln . Ein
gutes Rennen lieferte auch die Holländerin
den Cork , die das 100 Meter Rückenschwimmen
vor Frl . Rist - Mannheim gewann . Von den
norddeutschen Teilnehmern hielt sich der
A .B .T .S .V . Bremen recht gut .

Ter schönste Sport des Tages aber wurde
in den

Wasserballkämpse »

geliefert Insbesondere das Treffen Mann -
(leimet S .V . gegen Hakoah -Wien war sehr
spannend . Mannheim war sehr schnell und
lief überhaupt zu einer erstaunlich hoben Form
auf . Bei der Pause stand >das Spiel 2 : 2, im
Endkampf behielt Mannheim knapp aber ver -
dient mit 5 : 4 Treffern Oberhand . Dr . Nuß¬
baum -München leitete das Spiel zufrieden -
stellend - Stern -LciPzig führte im Kampf gegen

denen Amsterdamischen S .C . bei Halbzeit « vch
„ : 1 , später holten die Holländer aber gut au ?
und erzwangen mit 4 : 4 ein Unentschieden . —

Nemzeti S .C .-Buöapest schlug C . de N .-Barce -
lona 3 : 1 . Halbzeit 3 : 0.

Internationaler Hochschulwettkampf .
dz . Freiburg i . Br ., 14 . Juni . Heute fnnb

in Freiburg der erste iuteruatiouale Hochschul'

wettkampf seit dem Kriege zwischen Basel uno
Freiburg statt . Tie Schweizer Gäste trafen ve«
reits am Sanistag ein und wurden in der Am «
der Universität von Sr . Magnifizenz Professor
Sauer auf das herzlichste begrüßt . HieraM
ergriff Univcrfitätsprvfessor Dr . I m m i f ch d^
Wort und wies besonders auf das ethische 2>' 0'
ment des Wettkampfes hin . Als Vertreter des
Rektorats der Baseler Hochschule dankte
sessor Prömser für die BegrüßungSworte «n»
gab der Hoffnung Ausdruck , daß die gegenseitig
Wertschätzung durch diese Veranstaltung befestig
werde . Dr . Flatt sprach im Nämeu de? Schwei «

zer Erziehungsdepartemeuts . Der eigentliM
Wettkampf fand sodann im Lause des Sonntag »
statt und zwar auf dem Turnerschaftsplatz an
der Schwarzwaldstraße . In der GesamtwertunH
konnten die Freiburger den Kamps mit 52 •+■
Punkten für sich entscheiden . DaS Fußballspikl
Freiburg —Basel endete mit 3 :0 für Freiburg ,
d.er Faustballkampf mit 2 : 1 für Basel .

Meisterschasts -Wettfechten .
Am Samstag , den 13 ., und Sonntag , den

14 . ds . Mts . , wurden in Baden - Baden die Me ^
st e r s ch a s t e n des 10 . Deutschen T u r n '

kreises ( Baden ) im Florett , leichte »
Säbel und Duclldegen ausgetragen . D >e
Kämpfe waren sehr spannend und hartnäckig .
denselben beteiligten sich einige Mitglieder de«
Karlsruher Turnvereins 1840 , die
mit guten Erfolgen aus den Wettkäm " fen her -

vorgingen . Im Florett erhielt Herr Gehrrg
den 2 . Preis , sowie im Duelldegen die Meister -
schast von Baden . Herr Lotsch konnte sich die
Meisterschaft von Baden im leichten Säbel er -

ringen . In Duelldegen konnte das Mtglieo
F r e n k e l - Stellwag den 2 . Preis

'
erhalten .

» eile Bezugsquelle
ftir erstklassige Lebensmittel , Punsche , Liköre ,
Siidweine , Spirituosen . Likör -Kssenzen , Tisch -

v.-eine
Spezialgeschäft fiirKinder -Nähr - i!. Ki-äftigungs -
mittel , Konserven , -Marmeladen . Kruchtsiifte ,

Honig , Mineralwasser
Touristen -Proviant , Hartspiritus etc.

Backartikel in bekannter Güte u . Preis -
Würdigkeit

Zitronen , Orangen , Erfrischungsmittel
Größtes Lager in Mal- nnd Zeichen -Utensilien ,
Pinsel , Farben etc .' fiir Schulen , Kunst - u. De¬

korationsmalerei
Verbandstoffe und Krankenpflege -Artikel

Parkerttwichse , Stahlspäne , Bodenlacke , Putz -
und Wäscheartikel , Uitrsten , Putzwolle . Putz¬
werg . Putztlicher . Schrubber , Parkettbohner .
Terpentinöl , Pullül , Ecrberol , Cirinc , BilfTclbeize i

Beschlagnahmefreie in der Stadt
gelegene

Wmmer -WMung
mit allen neuzeitlichen Einrichtungen
gegen Baukostenzuschuß für bald ge¬
sucht • Angebote unter Nr . 4983 ins

Tagblattbüro erbeten .

In schöner , freier Lag «. Einfam . -Haus . ist ein
Aitt mäfcl " n iolid . Herrn auf 1. Jnl ,
QUI lUvvi . dltlllUEC zu uenn . Wenn gewünscht ,
kann auef) citt zweites Zimmer dazu gegeben werden .
Angebote unter Nr . r<208 inö Tagblattbüro .

Whnuncjsföufdi

U7ohnungstau(di,
Darmstadt — KerlSrnbe .

Bersiigbar : 6 .'( immer ,
neuzeitlich . ^ ubehSr . in
Darmstadt ,

besucht wird ebensolche
hier . Angebote u . Nr .
5Z18 ins Tagblattb . erb .

Wohmlngstausch
«on Frankfurt a . M .

» ach KarlSrube .
Geboten : 2 Zimmer

mit Küche it . Mansarde ,
elektr . Licht u . sonstig .
Zichebör .

Erwünscht : eine ? S .»
Wohnung in Karlsrube
Änaebote u » t . Nr ^ 5161
ins Ta gblat tbyro erbe t .

Wohnungsilluslh.
4 Zimmer mit Man -

lardc v~ .stellet , im Zen¬
trum aelcaen . aek ' N
schöne 2—3 Ziinmerwol, -
nnna . möal . Siidstadt .
zu tauschen aesuilN . An -
aebote nnt . Nr . ?StN ins
Taablattbitro erbeten .

Xiivermielen
Laden,

gröberer , mit 2 Schau -
senster und komvletter
Ladeneinrichtung in der
Waldstrafte zu vermieten .

Angebote unt . Nr . f>21fl
ins Tagblatlbüro erbet .
— Zimmer mit Kost —
erfialt . 1 od . 2 sol . Alb .
sos. Ettlingerf t r . 2t . r>t .

Gut mibl . Zimmer
mit elektr . Licht an öefi .
Herrn lDauerrnieter ) so¬
fort zu vermieten . Adr .
im Taablattbitro zu erst .

Zwei mit möblierte
(Wohn - tt . Schlas - 1 Zim¬
mer in Villa in Durlach ,
berrl .. ruh . Lage 12 Mi -
nuten zur elektr . Halte -
stelle ) an liesi . Herrn od.
Dame zu vermieten . An -
aebote unt . Nr . 5182 ins
Tagblattbüro erbeten .

Sofort zu vermieten
lebr tiül >sck möbl . . grob .,
sonnig . Zimmer an nur
berufstätigen Herrn .
Gottesauerftr . 22. III , r .

Mie ^ esuche

Werkstatt,
ca . 80 nm oder Raum zu
solcher geeignet , z. mieten
gesucht . Angebote unter
Nr . 5190 ins Tagblattb .

Gebildetes , kinderloses
Ebevaar lBeamt . i sucht
für lof . od . spater eine
3-4 Zimmer -Mlin .
in bester . Hause . Vor -
drinalichkeitskarte vor -

banden . Gefl . Angebote
unter Nr . 5218 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Leeres Zimmer , wo -
mögl . Stadtmitte , von
ruh . yräul . gesucht miigl .
aus so,ort od . ? . Juli .
Angebote unt . Nr . 5210
ius Tagblatlbüro erbet .

— Suche —
Kyoolhekeii -

Selter
Auczllft Schmitt

Sirschstr . t .i Tel . 2117 .

Slmm
ZuverllisiigeS , in der

Kiiidervileae ersahrenes ,
besseresKinderiräuleitl
zu einem 15 Zlionat alt .
Jungen auf 15. Juni
gesucht . Gut . Gehalt u .
Vefiaudlung zugesichert .
Angebote unt . Nr . 50» 1
in ? Taablattbüro erbet .

Ges . iofort od . später
i » Villa zu 2 Personen
gei » nde >s, emvsoblenes

AlleinmU ^en .
gute Köchin , verf . in ied .
Hausarbeit . 25 —80 I .
Guter Lohn nach Ueber -
eink . Wasch - n . Puysrau
vorh . Adr . im Tagblatt -
biiro zu ersragen .

Ehrliches , kinderliebes
Mädchen

bei guter Behandlung
u . Lohn sosort gesucht .
SR. Küche » . Herderstr . 12.

Mädchen , welches schon
in Stellung war . sür
häusliche Arbeiten ge-
sucht , ev . nur tagsüber .
Näheres Waldstr . 02.

iisür sosort wird in
HerrschastsbauS eine

ehrliche
6tuiiöcn ! tflU

gesucht 8 mal nachmit¬
tags 2—8 Stunden . Nur
solche, die gute Emvfcb -
lnnaen ausweisen kön -
nen . mögen sich melden .
Adresse im Tagblattbüro
zu ersragen .

W Fräulein m
mittl . Jahre , sucht Siel -
lnng als Berkäoseri »
evtl . Konditorei od . auch
zur Rediennng in Ta -
aestassee .

Anaeb . unt . Nr . 5107
ins Taablattbüro erbet .

aus einige Stunden Im
Tag . Angebote u . Nr .
5200 Ins Tagblattb . erb .

Schlafzimmer ,
Speisezimmer.

Küchen,
Qualitätsware , verkaust

Schreinerei Rastatt « .
Amalienstrakie 65.

freil \m Fräoiein
nicht unter 15 Jahren , arbeits¬
freudig , mit Schönheitssinn und
geschickten Händen , hat Gele¬
genheit , sich in meinem Laden¬
geschäft der Gold - und Silber¬
warenbranche einzuarbeiten .
J. Petry, Wwe. , Karlsruhe.

Grüne
ErMMlen .

vortreffliches ifrifdifitttci
für Stühe , werden lau¬
send abgegeben bei der

Konscrveusabrik
5riö Brenner . G . m.

b. H .. Karlornhe -Miidl -
bnrg . vardtstrane 87« .

T ele cUou ;ll 17 .
Salongrammovbon mit

Platt .. low . Damen - n .
Herrenrad bill . abzugeb .
auch Teil »«»!- . LlviU .
i>aianenvlab 7.

Wegen Zuchtausgabe
eine säst neue , streilige

Ksfiarien-Heäie ,
sowie einige vrima Heck -
Weibchen billig ab -» aci>.
bei bischer . Kaiser -
strafe 55 . 4 . Stock .

Mr .- u. Samentnö
neu , versch .Mark . j . sehr
günft . Preis .
Bed . , . verk . . .
riuger . Kronen
©tfis . IV .

ronenstr . 46.

2» besonders gün¬
stigen Bedingung .
die Einen denKauE
möglich machen

Hang
Kaiseretraße . 167
Salauianderschnh du .

Herren - # . Damenrad
sehr bill . »u verk . Teib
zablung qestgttet . . .Kronenstr . 1!?. Hos.

Eisschrank,
mittelgroß , gnt erhalten ^
preiswert zu verkaufen .

Friedenstras,e 27 , IV .

mtmmm

Schwäbischer Merkur
Stuttgart

dl« Zeltung der führenden Wirt -
schaftskreise und IcaufkrSHigaten
Verbraucherschich ^en In gani Würt¬
temberg und SUdwestdeutschland ,
erfolgreich für alle Anzeigen !

W IIHWIWW

Führende rheinische Rauchtabak - , Zigarrenfabrik sucht für
Baden einen gut eingeführten tüchtigen

Reifenden
siegen festes Oehalt , Spesenvergütung und Provision .
Herren aus der Branche , die in dem genannten Bezirk
mit nachweisbaren Erfolgen tätig waren , wollen ausführ¬
liche Bewerbung mit Angabe von Referenzen unter
Nr. 5217 ins Tagblattbüro senden .

Kdul & ' surhe
Suche für sosort « br .

WiOrulMN
mit Rohr .

» ch. Herlan .
Muckitrake 0 . 5 . Stock .

Narre
rbr, . zu kamen geiucht .
Preisangebote unt . Nr .'>'211 ins Tagblattb . erb .

Kaafofortwahrend ausgekämmte

Frauenhaare .
OstarTecker . Saarhdla

Kaiserstrahe 32.

Ä UÄtcirichl
Welchernatlsnsfökonom

bereitet Student aus
Examen vor -' Angebote
unt . Nr . 519? ins Tag -
blattbüro erbeten .

Honig
Blüten - , Schleuder ., gas .
rein . Ig Plund -Äüchie
franko Jt 10.50 . etwa »
dunkler Jl 10 .— . halb ?
M fi — Nachnahme 50 .«
mehr . 40 Gfa ? inkl . K ' lte
srk . M 48 .— Kischer . Leh;rer em ., Oberneuland
Kr . Bremen Lebende
Bienen laut PreiLliste .

Eheirrungen in der Tierwelt .
i.

Die BS»a € i [® lS € l93amse .
Der bekannte süddeutsche Hundezüchter Jakob Brüller , dessen

Zuchtprinzip lautet : Ein Dackel muß so iang sein wie ein Güter¬
zug . so g'att wie ein Aal und so scharf wie Gift , hat , um so schnell
wie möglich den Idealdackel zu erzielen , eine sehr Interessante
Kreuzung zwischen seiner vielfach prämiierten Waldine und einem
Kreuzotterhengste versucht Er ist leider dadurch dem Ziele noch
nicht näher gekommen , sondern hat , wie die Abbildung zeigt , weil
darüber hinausgeschossen , und die Dackelschlange erzielt , die zwar
einen genügend schlanken Leib , aber nur kümmerliche Andeutungen
von Beinen hat . Durch weitere geschickte Kreuzungen , und dadurch ,
daß er sie kuklrolen läßt , hofft er aber , Ihr auch noch brauchbare
Füße anzuzüchten .

Planmäßige Fußpflege mit Kukirol ist nämlich das beste so¬
wohl für mangelhaft entwickelte , wie für überanstrengte Fortbe¬
wegungsorgane . Deshalb

KuBüroEen Siel
Sie werden dann kukirollelcht und elastisch durchs Kuklrolleben
kukirol laufen . Ihre Füße werden nicht mehr brennen , schwitzen oder
wund werden . Hühneraugen gehören der Vergangenheit an .

Kukirolen fördert die Gesundheit , die Kultur , die Leistungs¬
fähigkeit Brennende , schwitzende Füße machen schlaff, matt und
unlustig . Die meisten Sportgrößen kuklrolen eifrig , die elegante
Welt tut es , der Kellner , der Briefträger , der Schupo , das Laden¬
fräulein , kurz alle , die viel gehen und stehen müssen , kukirolen .
Zuerst vielleicht aus Neugierde , dann mit Vergnügen , zuletzt mit
Eifer, denn schon nach wenigen Tagen merken sie , was sie dem
Kukirolen zu verdanken haben .

Sie können die drei echten Kukirol -Präparate : Kukirol -Fußbad ,
Kukirol - Streupuder und Kukirol - Hühneraugen - Pflaster tn jeder
Apotheke oder Drogerle einzeln kaufen ; zweckmäßiger und billiget
ist es aber ,

die Kukirol- Kur-Packiing
zu . fordern . Sie enthält alles Nötige mit Gebrauchsanweisung .
Gönnen Sie Ihren Füßen diese Wohltat ! Nehmen Sie uns den Zauber
mit der Dackelschlange nicht übel . Um einer guten Sache Beachtung
zu schaffen , muß mnn zu kräftigen Mitteln greifen , und deshalb
werden wir diese Viecherei fortsetzen . Wenn sie wieder einige
Hunderttausend Menschen veranlaßt , sich von dem Nutzen der
Kukirol -Fußpflege zu überzeugen , so erfüllt sie eine gesundheitliche ,
wirtschaftliche und kulturelle Mission.

Kukirol - Fabrik Groß - Salze bei Magdeburg
Verwaltungsgebäude : Reitbahnstraße • Fabrik : KukiroIstraSe .
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